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Simon Speich, Philippe Ahles, Barbara Allgaier Leuch, Damiano Righetti und Anita C. Risch, Eidg. 
Forschungsanstalt WSL 

Auf den ersten Blick haben Bäume und Ameisen nicht viel gemeinsam. Es gibt in der Schweiz aber fünf Arten von 
Ameisen, die Waldbewohner sind. Diese gemeinhin als Rote Waldameisen bezeichneten Arten tragen zur 
Regulierung von potenziellen Schädlingen bei, helfen bei der Verbreitung von Samen, verbessern mithilfe ihrer 
unterirdischen Bautätigkeit den Boden und bereiten als sogenannte «Schlüsselarten» Lebensraum für andere 
Organismen vor. Waldameisen haben somit einen grossen Einfluss auf die Biodiversität im Wald. Sie wurden in 
der Schweiz im Jahr 1966 als erste Insektenart unter Schutz gestellt.  

Seit 2009 wird die Präsenz von Ameisenhaufen auf den Probeflächen des Schweizerischen Landesforstinventars 
(LFI) erfasst. Zusätzlich vermessen die Feldmitarbeitenden die Haufen und beschreiben deren Lage. Bis 2017 
sammelten sie auch Proben, damit die Ameisenart im Labor bestimmt werden konnte.  

Mit diesen Daten lassen sich erstmals repräsentative Aussagen zum Vorkommen von Roten Waldameisen in der 
Schweiz machen. Werden die Daten mit weiteren auf den Probeflächen des LFI erhobenen Bestandes- und 
Standortdaten verknüpft, kann zudem untersucht werden, von welchen Faktoren die Präsenz der Ameisen 
abhängen könnte. 

Statistische Modellierung und räumliche Vorhersage 

Für die Modellierung der potenziellen Verbreitung dieser fünf Waldameisenarten haben Forschende der 
Eidgenössischen Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Landschaft (WSL) die Daten des LFI mit Daten von 
InfoFauna, dem Schweizerischen Zentrum für die Kartografie der Fauna, sowie mit regionalen Kartierungen in 
den Kantonen Aargau, Basel und Graubünden kombiniert und aufbereitet. Anschliessend haben sie mithilfe von 
statistischen Modellen, die nebst der Präsenz auch Umweltfaktoren einbezogen, das Vorkommen jeder 
Ameisenart abgeschätzt und mit Beobachtungsdaten validiert. In einem letzten Schritt haben sie schweizweite 
Karten mit einer räumlichen Auflösung von 25 × 25 m generiert, die zeigen, wo die einzelnen Arten vorkommen 
könnten. Eine weitere Karte zeigt, wo wie viele Arten gleichzeitig präsent sein könnten. Diese Karte der 
Artenvielfalt wurde mittels Überlagerung aller fünf Verbreitungskarten erzeugt. 

Kartenapplikation auf www.lfi.ch 

Seit Ende Mai 2022 sind die Karten zu den Waldameisen in einer interaktiven Applikation auf der LFI-Website 
verfügbar. Sie finden sich unter dem Menüpunkt «Karten» in der Hauptnavigation links auf der Website. Damit 
lässt sich die mögliche Verbreitung der fünf Ameisenarten  

 Grosse Rote Waldameise (Formica rufa),
 Kahlrückige Waldameise (Formica polyctena),
 Schweizer Gebirgswaldameise (Formica paralugubris),
 Starkbeborstete Gebirgswaldameise (Formica lugubris) und
 Schwachbeborstete Gebirgswaldameise (Formica aquilonia)

einzeln abfragen (Abbildung 1). Jede Karte zeigt die Wahrscheinlichkeit für ein Vorkommen mit den Farben grün 
für wahrscheinlich, violett für unsicher und rot für unwahrscheinlich an. Die Karte «Artenvielfalt» gibt an, wo 
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eine, zwei, drei oder gar vier verschiedene Waldameisenarten gleichzeitig vorkommen könnten. Dass alle fünf 
Waldameisenarten an einem Ort gefunden werden könnten, kommt im Modell nicht vor. 

Die Applikation ist gleich aufgebaut und verwendet die gleichen Symbole wie die auf www.lfi.ch veröffentlichten 
Karten zur potenziellen Verbreitung von Gehölzarten, zum Waldmischungsgrad und zur Vegetationshöhe. Sie 
verfügt oben über eine Orts- sowie links eine Artensuche. Die Transparenz der gewählten Ebene kann mit einem 
Schieberegler eingestellt werden. Die Applikation ist so programmiert, dass sie auf Bildschirmen 
unterschiedlicher Grösse, also auch auf Mobiltelefonen, bedient werden kann. Durch Klick auf die grünen 
Dreieck-Symbole können Teile ausgeblendet werden, was besonders auf den kleinen Mobiltelefonbildschirmen 
von Vorteil sein kann. Die Karten sind auch auf Französisch, Italienisch und Englisch abrufbar. 

Programmiert wurde die Kartenanwendung in JavaScript. Sie basiert auf einer aktuellen Version der Open-
Source-Kartenbibliothek OpenLayers. Die Kacheln der Hintergrundkarten werden von Swisstopo bezogen, die 
Kacheln mit der modellierten Artverbreitung hingegen werden direkt von einem GIS-Server der WSL ausgeliefert 
und darübergelegt. 
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Abbildung 1 Bildschirmfoto der Kartenapplikation auf https://www.lfi.ch/produkte/ameisen/ameisen.php. Links die Ebenenauswahl und die 
Legende, rechts die aktuell gewählte Ebene mit der Vorkommenswahrscheinlichkeit der Starkbeborsteten Gebirgswaldameise (Formica 
lugubris). 


